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thyssenkrupp Schulte reagiert auf Marktentwicklungen und führt eine grundlegende 

strukturelle Transformation seines Geschäftsmodells durch 

 

• Verändertes Geschäftsmodell soll Wettbewerbsfähigkeit und Profitabilität nachhaltig verbessern 

• Fokussierung auf werkstoffnahes Service-Geschäft trägt den veränderten Kundenbedürfnissen 

Rechnung 

• Transformationsplan sieht auch Stellenabbau und Standortschließungen vor  

 

Das führende deutsche Werkstoffhandels- und Dienstleistungsunternehmen thyssenkrupp Schulte führt 

eine strategische Neuausrichtung seines Geschäftsmodells durch, um seine Marktposition zu festigen 

und weiter auszubauen. Ziel ist es, das Unternehmen strukturell zu verändern, um es für die aktuellen 

und kommenden Herausforderungen optimal aufzustellen. 

 

Angesichts der anhaltend schwierigen Marktbedingungen in Deutschland und des Veränderungs-

prozesses, in dem sich die europäische Industrie und insbesondere der Stahl- und Werkstoffhandel 

befinden, ist die Transformation von thyssenkrupp Schulte darauf ausgerichtet, das Geschäftsmodell 

noch konsequenter an den sich stetig wandelnden Kundenbedürfnissen auszurichten. Während die 

Nachfrage nach reinen Werkstoffen seit Jahren rückläufig ist, setzt sich ein anderer Trend fort: die 

steigende Kundennachfrage nach werkstoffnahen Dienstleistungen. Im Rahmen der "Materials as a 

Service"-Strategie hat thyssenkrupp Schulte diesen Trend in Deutschland bereits erfolgreich 

aufgegriffen. Um den Marktveränderungen künftig aber noch besser Rechnung zu tragen, sind neben 

der Geschäftsmodelltransformation auch grundlegende Strukturanpassungen notwendig. Damit will 

sich das Unternehmen auf die Stärkung und den Ausbau des Dienstleistungsgeschäfts fokussieren.  

 

Im Zuge des Umbaus sind Stellenstreichungen und die Schließung mehrerer Standorte unvermeidlich. 

Insgesamt sollen rund 450 Arbeitsplätze abgebaut werden. Erklärtes Ziel ist es, den Umbau 

sozialverträglich zu gestalten. Die Gespräche mit den zuständigen Mitbestimmungsgremien über die 

Details der Transformation werden in Kürze aufgenommen. 

 

thyssenkrupp Schulte wird weiterhin deutschlandweit präsent sein und seine Kunden in allen Regionen 

mit einem umfassenden Produkt- und Serviceangebot versorgen.  

 

Die thyssenkrupp Schulte GmbH mit Hauptsitz in Essen gehört zu thyssenkrupp Materials Services und 

ist der führende Werkstoffhändler und -dienstleister für Stahl, Edelstahl und NE-Metalle in Deutschland. 

Über ein Netzwerk aus über 40 Standorten werden Kunden aus unterschiedlichen Branchen des 

verarbeitenden Gewerbes, darunter Industrie, Handwerk und Bauwirtschaft, bedient. Das Portfolio reicht 

dabei von einem breiten Produktsortiment aus Flachprodukten, Profilen und Rohren über kompetente  
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fachliche Beratung, bis hin zu einem umfassenden Angebot an Dienstleistungen entlang der 

Wertschöpfungskette. thyssenkrupp Schulte beschäftigt derzeit rund 2.300 Mitarbeitende. 

 

Über thyssenkrupp Materials Services 

thyssenkrupp Materials Services ist mit rund 380 Standorten – davon ca. 270 Lagerstandorte – in mehr 

als 30 Ländern einer der weltweit führenden werksunabhängigen Werkstoff-Händler und -Dienstleister. 

Im Geschäftsjahr 2022/23 hat das Unternehmen einen Umsatz von 13,6 Milliarden € und ein Ergebnis 

von 178 Millionen € erwirtschaftet. Das vielseitige Leistungsspektrum der Werkstoffexperten ermöglicht 

es den Kunden, sich noch stärker auf die individuellen Kerngeschäfte zu konzentrieren. Im Rahmen der 

strategischen Weiterentwicklung „Materials as a Service“ fokussiert sich das Unternehmen auf die 

Lieferung von Roh- und Werkstoffen sowie Produkte und Dienstleistungen im Bereich Supply Chain 

Management. Digitale Lösungen sorgen für effiziente und ressourcenschonende Prozesse beim Kunden 

und bieten so die Grundlage für nachhaltiges Handeln. Ab 2030 wird Materials Services klimaneutral 

agieren.   
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